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Öffentliche Bekanntmachungen

Mädchenpower

Antonia und Mia waren am Mittwoch, dem 12. April ganz fleißig 
und haben am Radweg Schlossgasse Müll gesammelt.

Das Ergebnis von einer Stunde konnte sich echt sehen lassen! 
Prima Mädels und herzlichen Dank für die tolle Aktion!

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 037361 – 1597-0 Sprechzeiten:
Fax:  037361 – 159750  Dienstag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Internet:  www.neuhausen.de Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de  Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation

Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do 10.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Fr 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Bibliothek      Bibliothek Cämmerswalde

Telefon:  037361 – 15860   Di 14.30 Uhr – 17.30 Uhr im Haus des Gastes 
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 Do      9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Notrufe

Polizei   110   BPOL-Bürgerhinweis   0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112   Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810  Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax:  03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  Abwasserzweckverband Olbernhau         037360/660022 

Amtlicher Teil

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln 
in Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.

Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntge-
geben. Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Am Freitag, dem 19. Mai 2023, 
bleibt das Rathaus geschlossen.
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Abwasserzweckverband Olbernhau

Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass

vom 01.06.2023 bis 30.06.2023 in Neuhausen, Cämmerswalde, 
Rauschenbach, Neuwernsdorf und Deutschgeorgenthal

alle abflusslosen Fäkaliengruben und teilbiologischen Klein-
kläranlagen entsorgt werden, welche nach den Bestimmungen 
der Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbern-
hau der Entsorgungspflicht unterliegen. Die Entsorgung des 
Inhaltes aus abflusslosen Sammelgruben und des Schlammes 
aus vollbiologischen Kleinkläranlagen erfolgt nach Bedarf bzw. 
entsprechend dem Wartungsprotokoll. 

Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbern-
hau liegt zur Einsichtnahme in unserem Kundenbüro Am Alten 
Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hinaus in der Gemein-
deverwaltung Neuhausen aus. Der Bedarf etwaiger zusätzlicher 
Entsorgungen von abflusslosen Gruben kann rechtzeitig beim 
Abwasserzweckverband Olbernhau angemeldet werden. Hier-
für stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter während 
der Geschäftszeiten unter der Telefonnummer 037360 – 660033 
zur Verfügung. Bitte gewähren Sie den Zutritt zu den Grund-
stücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das 
Entsorgungsunternehmen werden die entstandenen Kosten in 
geeigneter Form dem betreffenden Grundstückseigentümer in 
Rechnung gestellt. In dringenden Fällen ist eine Terminverein-
barung innerhalb des Entsorgungszeitraums möglich unter Tel.: 
03735/914523.

Bekanntmachung 
und Ladung

Teilnehmergemeinschaft Voigtsdorf – Der Vorstandsvorsitzende

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neu-
ordnung Voigtsdorf lädt sämtliche Eigentümer von Grundstücken, 
Gebäuden und Anlagen sowie die Erbbauberechtigten in dem 
Neuordnungsgebiet zur öffentlichen Teilnehmerversammlung ein. 
Alle interessierten Bürger sind als Gäste herzlich willkommen.

Termin:  Dienstag, den 06. Juni 2023
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:    Gaststube im Gasthof „Am Chemnitzbach“   
     Hauptstraße 70, 09619 Dorfchemnitz

Tagesordnung:  1. Bericht zum Verfahrensstand
     2. Änderung des Wege- und Gewässerplan
     3. Sonstiges und Allgemeine Aussprache

Sollte aus gegebenen Anlass der Versammlungstermin verschoben  
werden, so wird dies über die Webseite der Teilnehmergemeinschaft 
https://www.vlnsachsen.de/landkreise/mittelsachsen/voigtsdorf/
infos bekanntgegeben.

Döbeln, 11. April 2023
gez. Sefkow

RESTEC – Netzwerkmesse 
für die regionale Wirtschaft am 9. Mai 2023 in Freiberg

Bereits zum dritten Mal bietet die Kooperationsbörse RESTEC 
mittelsächsischen Unternehmen und Forschungsinstitutionen 
von 10 bis 17 Uhr die Gelegenheit, sich miteinander zu vernetzen 
und Potenziale für künftige Kooperationen zu entdecken.

Als wiederkehrende Netzwerkmesse für Ressourcentechnolo-
gie zielt die RESTEC seit ihrem Start im Juli 2021 darauf ab, die 
regionale Wirtschaft, Wissenschaft und Gründerszene optimal 
miteinander zu vernetzen und die einzigartige Vielfalt an Know-
How in den verschiedensten Branchen in Mittelsachsen über die 
Landkreisgrenzen hinaus bekannt zu machen. 

„Die Mischung aus Wissenschaft, gestandenen Unterneh-
men und jungen Firmen in der Gründungsphase macht diese 
Messe so interessant und hat mich überzeugt“, erklärt Danie-
la Gehrisch von der MAF Materialanalytik Freiberg KG. Die 
junge Geschäftsführerin nahm 2022 erstmals als Ausstellerin 
teil und präsentierte sich in einem Kurz-Pitch. Auch in diesem 
Jahr stellen sich rund 40 Aussteller vor – von Weltmarktführern 
über Start-ups bis hin zu Technologie- Dienstleistern und For-
schungseinrichtungen.

Nach der Eröffnung um 10:00 Uhr lädt die Messe interessier-
te Besucher bis 14:30 Uhr zum Kennenlernen und Austauschen 
mit regionalen Unternehmen und Institutionen ein. In Kurz-
präsentationen, sogenannten Pitches, stellen sich einige frisch 
gegründete Firmen sowie bereits etablierte Unternehmen mit 
ihren Leistungen und Projekten vor. „Durch die vielfältige 
Unternehmenslandschaft sowie die Nähe zu Forschung und 
Entwicklung eröffnen sich hervorragende Kooperationsmög-
lichkeiten in unserer Wirtschaftsregion“, betont Kerstin Kunze, 
Leiterin des Referates Wirtschaftsförderung und Kreisentwick-
lung im Landratsamt Mittelsachsen. „Mit der RESTEC bieten 
wir Besuchern, Unternehmen und Einrichtungen die einmalige 
Gelegenheit sich in lockerer Atmosphäre kennenzulernen und 
mögliche Potenziale für künftige Kooperationen auszuloten.“

Ab 15:00 Uhr können Aussteller und Fachbesucher bei einem 
lockeren „Get-together“ zusammenkommen. Eine kurze Talk-
Runde zum Thema „Standortentwicklung im Landkreis“ wird 
den geselligen Teil der Messe einläuten und bis ca. 17:00 Uhr bei 
Snacks und Getränken die Gelegenheit für intensive Gespräche 
bieten. 

Die Kooperationsbörse RESTEC ist eine gemeinsame Initia-
tive des Landkreises Mittelsachsen, der Universitätsstadt Frei-
berg, der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen und der 
SAXONIA Standortentwicklungs- und -verwaltungsgesellschaft 
mbH. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter: 
www.restec-netzwerk.de.

Redaktioneller Teil
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IHK-Unterstützungsmöglichkeiten 

für Gründer und Jungunternehmer
Starten Sie erfolgreich in die Selbstständigkeit

Das nächste Existenzgründertreffen findet am 05.06.2023 in der 
Industrie- und Handelskammer (IHK), Halsbrücker Str. 34 in 
09599 Freiberg, statt. In Kooperation mit der Handwerkskam-
mer Chemnitz wird grundlegendes Praxiswissen für die Grün-
dung und Führung eines Unternehmens vermittelt.

Im Mai lädt die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen 
zu der Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef werden 
wollen“ nach Döbeln ein. Die vier Module finden am 08.05., 
09.05., 10.05 und am 11.05.2023 im Landratsamt Döbeln von 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Gründer erhalten Unterstützung 
bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes und Finanz-
planes und bekommen Wissen übermittelt in den Bereichen 
Recht, Versicherungen, Buchführung & Steuerrecht sowie nütz-
liche Tipps für einen erfolgreichen Marktauftritt. Die Kosten 
pro Modul sind 40,00 Euro inkl. Umsatzsteuer.

Die IHK bietet regelmäßig kostenfreie Sprechtage in Mittweida 
und Döbeln an. Wir bitten um vorherige Anmeldung zu den Ein-
zelgesprächen. Haben Sie Interesse an den Veranstaltungen? 
Benötigen Sie weitere Informationen? Für Fragen und Anmel-
dungen wenden Sie sich bitte an Jenny Göhler (E-Mail: jenny.
goehler@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5500).

Die IHK-Sprechstunde für Wissens- und Technologietransfer 
ermöglicht Kooperationen und Technologietransfer

Die IHK Chemnitz unterstützt Unternehmen, Erfinder und 
Entwickler bei der Suche nach geeigneten Technologiegebern, 
Forschungspartnern oder Labor- und Equipment-Anbietern.

Im Rahmen der monatlichen Transfersprechstunde soll Suchen-
den eine Plattform zur Verfügung gestellt werden, das eigene 
Problem kurz zu umreißen und qualifiziertes Feedback von den 
südwestsächsischen Forschungseinrichtungen zu bekommen. Dazu 
werden, je nach individuellem Bedarf, in Telefon- oder Video-
konferenzen die Transferverantwortlichen der Forschungsein-
richtungen zugeschalten und für die Problemlösung eingespannt.

Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie 
weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwa-
nitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/ 79865-5402).

Heute schon an morgen gedacht? IHK-Unterstützungs- & Bera-
tungsangebot für Unternehmer und Gründer

Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder 
sie tragen sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Fir-
ma? Ganz gleich, ob Jungunternehmer oder erfahrener Senior: 
Vielschichtige Probleme und Fragestellungen müssen bei der 
Planung und Umsetzung der Unternehmensnachfolge beachtet 
und gelöst werden. Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittel-
sachsen unterstützt Sie dabei. Gemeinsam mit Partnern führen 
wir regelmäßig Sprechtage durch. Holen Sie sich Rat von einem 
unabhängigen Dritten ein und lassen Sie sich Tipps zur Nachfol-
geregelung in kostenfreien Einzelberatungen geben.

Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie wei-
tere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie 

sich bitte an Susanne Schwanitz (E-Mail:susanne.schwanitz@
chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/ 79865-5402).

Die nächsten Sprechtage Unternehmensnachfolge in der IHK in 
Freiberg finden am 25.05. oder 20.07.2023 von 9:00 bis 15:30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich
(www.ihk.de/chemnitz; Dok.Nr.: 1236705).

24h TROPHY 2023

Zwischen Juni und September heißt es wieder: 3 Länder - 8 Des-
tinationen - 21 Touren – 892 Kilometer und 38.930 Höhenmeter.

Saisonstart im Erzgebirge - Mit dem Kurort Oberwiesenthal 
können sich die Langzeitwanderer vom 09. bis 11. Juni auf drei 
Touren freuen.

Der Start unserer 24h Trophy Serie beginnt mit einer neuen 
Destination – Kurort Oberwiesenthal –Kommt höchst gelegen! 
Hier im Erzgebirge überschreiten wir während der 12h und 24h 
Routen gemeinsam Ländergrenzen. Seid Ihr bereit für die ers-
te Strecke der 24h Trophy Serie? Mit uns erlebst Du vielleicht 
Deine größte Herausforderung – egal ob in 6-, in 12- oder in 
24-Stunden, aber immer mit dem Fokus eines fulminanten Fi-
nishs im Ziel.

Grenzerfahrungen

Startend an der Freilichtbühne im Kurort Oberwiesenthal, lau-
fen die 6h, 12h und 24h Wanderer grenzübergreifend zwischen 
Sachsen und Tschechien in herrlicher Kulisse. Eingerahmt vom
1215m hohen Fichtelberg und dem tschechischen Keilberg (Klí-
novec) mit 1244 m erwartet die Teilnehmer die gesunde Höhen-
luft und ein herrlicher Ausblick auf die höchst gelegene Stadt 
Deutschlands. Die 24h Wanderer dürfen sich auf viele Highlights 
auf dem Fichtelberg Plateau freuen – Das Fichtelberghaus, die 
Schwebebahn, die Friedensglocke und die Wetterwarte. Wäh-
rend der kurzen Auszeiten auf den verschiedenen Touren stär-
ken sich die Wanderer mit regionalen Produkten und Spezialitä-
ten in Berghütten oder an den mobilen Verpflegungsstationen. 
Die Routenbeschreibungen und die jeweiligen Anforderungen 
an Ausdauer und Können sind ausführlich auf der Website der 
24h Trophy beschrieben.

Natürlich Klimaneutral

Für Organisator Toni Grassl aus Berchtesgaden, selbst ausgebil-
deter Bergführer, ist der bewusste Umgang mit der Natur selbst-
verständlich: „Wir sind mit unserer Veranstaltung in der Natur
unterwegs, oft auch in Schutzgebieten. Daher legen wir Wert auf 
Müllvermeidung und -trennung, wir reduzieren Printprodukte 
und verzichten weitgehend auf Plastik an den Verpflegungssta-
tionen.“ Als Partner der Veranstaltungsreihe konnte Grassl die 
Deutsche Bahn gewinnen, die eine klimaschonende Anreise zu 
allen Veranstaltungsorten ermöglicht. Zusätzlich wird die CO² 
Emission pro Person errechnet und durch finanzielle Unterstüt-
zung eines Klimaschutzprogramms in Nepal neutralisiert.

Infos über Routen und Tickets unter: 
www.24h-trophy.de
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Rein ins Bike-Abenteuer: 
Saisonstart BLOCKLINE

15 Etappen, drei Loops (Runden) oder als Gesamtstrecke: Mit 
der BLOCKLINE wartet ein einzigartiges Bike-Abenteuer auf 
140 Kilometern und 2.750 Höhenmetern. Ideales Terrain für 
Entdecker – ob mit E-Bike, klassischem Mountainbike oder 
Gravelbike.

Die Strecke zwischen dem internationalen Wintersportzentrum
Altenberg, Holzhau und dem Spielzeugdorf Seiffen ist komplett
beschildert und verläuft entgegen dem Uhrzeigersinn. Ebenso 
weisen imposante Holzportale, Infotafeln, Meilensteine und 
wundervoll gestaltete Tiere als Motivmeilensteine den Weg. Un-
terwegs gibt es idyllische Rastplätze, Einkehrmöglichkeiten und 
Freizeiterlebnisse.

Mit dem Abenteuer-Paket und dem Routenpaket gibt es zwei 
Starterpaket-Varianten, die Fahrer auf der BLOCKLINE be-
gleiten. Die Starterpakete bieten Zugang zum Abenteuer-Log, 
worin viele Erlebnisse und Fotos geteilt werden können. Erhält-
lich sind die Starterpakete online oder in den Tourist-Informati-
onen der beteiligten Orte.

BLOCKLINE Inn‘s sind die offiziellen Gastgeber und heißen 
Radfahrer zur Einkehr oder für Übernachtungen herzlich will-
kommen. 20 BLOCKLINE Inn‘s halten buchbare Angebote für 
den perfekten Kurzurlaub bereit.

Wie wäre es zum Beispiel mit einem BLOCKLINE-Weekend in
Frauenstein, um Loop 2 innerhalb einer geführten Tour zu ent-
decken? Zum BLOCKLINE Women-Weekend vom 29. Juni bis 
02. Juli 2023 sind die Frauen gefragt, die BLOCKLINE gemein-
sam zu entdecken. Alle buchbaren Angebote sind unter www.
blockline.bike/buchen gelistet.

Mit der Freiberger Eisenbahn ins Bike-Abenteuer

Mit der Freiberger Eisenbahn kommen Gäste entspannt ins 
Naturerlebnis der BLOCKLINE. Sie verkehrt zwischen Frei-
berg und Holzhau, mit Zwischenstopp in Mulda (auch an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen).

In den Zügen der Freiberger Eisenbahn ist eine Fahrradmitnah-
me kostenlos, es wird um Voranmeldung gebeten, da die Kapazi-
täten begrenzt sind. Auch Gruppen sollten sich vorab anmelden. 
In Freiberg gibt es Anschluss an die Züge der Mitteldeutschen 
Regiobahn in Richtung Chemnitz und Dresden. www.freiberge-
reisenbahn.de/de/linien-fahrplaene. Die passenden Tourenemp-
fehlungen der BLOCKLINE in Kombination mit der Freiberger 
Eisenbahn sind unter www.blockline.bike/familienbike-tour-
planen/ zu finden.

Eine weitere Möglichkeit die Strecken der BLOCKLINE für 
einen Tagesausflug zu nutzen, bieten auch die Wanderbus-Li-
nien 736 / 737, die an Wochenenden und Feiertagen zwischen 
Deutscheinsiedel, Kurort Seiffen, Neuhausen, Cämmerswalde, 
Rechenberg-Bienenmühle und Oberholzhau verkehren. Eine 
Fahrradmitnahme ist hier kostenfrei möglich, die Kapazitäten 
zur Radmitnahme sind begrenzt.

Tipp: Die App „Erzgebirge Erleben“ ist ein zuverlässiger Be-
gleiter zur Befahrung der BLOCKLINE. Nutzer finden hier die 
einzelnen Etappen (1-15) sowie die Loops und die Gesamtstre-
cke der BLOCKLINE.

Die App ist kostenfrei für iOS und Android im App Store und 
bei Google Play verfügbar.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Doreen Burgold
Projektmanagement BLOCKLINE
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15 – blockline@erzgebirge-tourismus.de 
 www.blockline.bike

Umwelttelefon 

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
 Tel.: 0351/56425201 | Fax.: 0351/5646529
 uwe.boehme@smul.sachsen.de

E Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199 
 cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung
Mai 2023

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach
05.05.2023  Restmüll
19.05.2023  Restmüll
23.05.2023  Papier
09.05.2023  Gelbe Tonne
23.05.2023  Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
19.05.2023  Restmüll
19.05.2023  Papier
19.05.2023  Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
04.05.2023  Restmüll
17.05.2023  Restmüll
25.05.2023  Papier
09.05.2023  Gelbe Tonne
23.05.2023  Gelbe Tonne
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OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
04.05.2023  Restmüll
17.05.2023  Restmüll
23.05.2023  Papier
09.05.2023  Gelbe Tonne
23.05.2023  Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt

Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit 
von 16.30 bis 18.00 Uhr 

Achtung neuer Ort!!!! 
an der Kreuztannenstraße in Cämmerswalde, gegenüber Firma 
K & K Möbel GmbH

Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 

Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:
80l- Sack  1,00 Euro
Anhänger klein  4,00 Euro
Anhänger groß  7,00 Euro

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste zu trennen.
Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). Eine 
Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus ausgehändigt 
oder auf telefonische Anfrage zugeschickt. Die Einwilligung gilt 
ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig und kann jeder-
zeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei Fragen 
kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777.

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.

Neuhausen/Erzgeb.
Hannelore Reichelt  01.05.1945  78 Jahre
Anneliese Simon  18.05.1942  81 Jahre
Margot Morgenstern  19.05.1928  95 Jahre
Ingeborg Fröse   25.05.1940  83 Jahre

OT Frauenbach
Heinz Walter   31.05.1944  79 Jahre

Was sind die 
teuersten Tomaten?
Die Geldautomaten

für die Juni-Ausgabe 2023 ist

Mittwoch, der 17. Mai 2023

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Mittwoch, der 31. Mai 2023
Die Redaktion

ist

Impressum

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen
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Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
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Gesamtherstellung: 
Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,
Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg, 
Tel 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amt-
lichen Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der 
Verfasser selbst verantwortlich. Preis: 2,– Euro
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

01.05.23  Praxis Dr. med. dent. A. Härtwig, Zschopau
    03725 22195
06.05.23  Praxis K. Polster, Gornau 
   03725 5102
07.05.23  BAG Dipl.- Stom. L.+B. Rother, Drebach 
   03725 77007
13./14.05.23  BAG Dipl. Stom. L.+B. Rother, Drebach 
   03725 77007
18.05.23  Praxis Dipl. Stom. H. Jehmlich, Marienberg
    03735 23140
19.05.23  Praxis M. Kaden, Olbernhau 
   037360 75282
20./21.05.23  Praxis U. Gärtner, Großrückerswalde
    03735 682030
27.05.23           Praxis SR Dr. D. Beyer, Drebach                                                 
   03725 70710
28.05.23              Praxis Dipl.- Stom. A. Pflugbeil, 
   Deutschneudorf                
   037368 212
29.05.23              Praxis Dr. A. Haase, Drebach 
   037341 7430

Änderungen bitte vorbehalten! 

Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

01.05.- 07.05.23  Drei- Tannen- Apotheke, Olbernhau 
   037360 1810
08.05.- 14.05.23  Schloss- Apotheke, Neuhausen 
   037361 50070
Mo-So 9-21 Uhr  Linden- Apotheke, Lengefeld 
   037367 862240
15.05.- 21.05.23  Apotheke Alte Post, Marienberg 
   03735 6699330
22.05.- 28.05.23 Stadt- Apotheke, Sayda 
   037365 1288
Mo-So 9-21 Uhr  Löwen- Apotheke, Marienberg 
   03735 22270
29.05.- 04.06.23  Marien-Apotheke, Pockau 
   037367 9815

Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender 
Telefonnummer erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha

Samstag  9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag 10:00 – 11:00 Uhr

01.05.23  Praxis R. Dorniok, Freiberg 
   03731 212944
06.05.23  ZZ Dr. P. Vogel GmbH, Freiberg 
   03731022678
07.05.23  patiodoc MVZ Dieblich GmbH ZM, 
   Brand- Erbisdorf 
   037322 3657
13./14.05.23  Praxis Dr. med. dent. O. Kujat, Freiberg 
   03731 23252
18.05.23  Praxis Dipl.- Stom. M. Lohmann, Freiberg 
   03731 31639
19.05.23  ZZ Dr. P. Vogel GmbH, Freiberg 
   03731 22678
20./21.05.23  Praxis Dipl.- Stom. B. Uhlig, 
   Bobritzsch- Hilbersdorf 
   03731 31007
27.05.23              Praxis E. Mistakidou, Bobritzsch- Hilbersdorf   
                    037325 6523
28.05.23              Praxis Dr. med. B. Lemke, Großschirma                                 
   037328 245
29.05.23              Praxis Dipl.- Stom. H. Martienßen, Freiberg
                           03731 34078

Änderungen bitte vorbehalten.
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KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen –  Heidersdorf

Unsere Gottesdienste & Veranstaltungen im Mai 2023 

Sonntag, 07. Mai 2023, Kantate
10.00 Uhr Heidersdorf  Gottesdienst mit Abendmahl (Pf. Geisler)

Freitag, 12. Mai 2023,
19.30 Uhr Neuhausen   #believeGottesdienst
       „Bist du beGEISTert?“

Sonntag, 14. Mai 2023, Rogate
10.00 Uhr Neuhausen  Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
       (Pf. Geisler)

Donnerstag, 18. Mai 2023, Himmelfahrt
10.00 Uhr Heidersdorf   Gottesdienst (Pf. Geisler)

Sonntag, 28. Mai 2023, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Neuhausen  Gottesdienst mit Abendmahl und 
        Kindergottesdienst (Pf. Geisler)

Montag, 29. Mai 2023, Pfingstmontag
10.00 Uhr Dittersbach  Schwartenberg-Gottesdienst im 
        alten Steinbruch Dittersbach
       mit anschließendem Imbiss (Pf. Harzer)

Unsere Kreise (Neuhausen) laden ein:

Fröhliches Alter  Dienstag, 09. Mai   14.00 Uhr
Frauenkreis  Mittwoch, 10. Mai  19.00 Uhr
Weibernest  Mittwoch, 31. Mai  20.00 Uhr
Bibelkreis  Donnerstag, 25. Mai 19.30 Uhr
Jungschar (5./6. Kl.)  dienstags   15.30 Uhr
Christenl. (3./4.Kl.)  montags   14.30 Uhr
Christenl. (1./2. Kl.)  dienstags   14.30 Uhr
Junge Gemeinde  freitags   19.00 Uhr
Posaunenchor  montags   19.30 Uhr
Kirchenchor  dienstags   19.30 Uhr
Krabbelgruppe im Kinderhaus
„Vier Jahreszeiten“  Dienstag, 09. Mai  15.30 Uhr
Heidersdorf
Gemeindekreis:  Donnerstag, 04. Mai 14.00 Uhr

Ausfahrt am Mittwoch, 07. Juni 2023 mit dem „Fröhlichen Alter“ 

Unsere Reiseziele sind die 500 Jahre alte St. Trinitatis Kirche in Kö-
nigswalde mit Weiterfahrt zum Mittagessen im Berghotel Bären-
stein und zur Kaffee-Einkehr im „Cafè Anna Bella“ in Crottendorf.
Interessenten melden sich bitte bis zum 15. Mai im Pfarramt oder 
direkt bei Gudrun Braun (037361 4009)

Abfahrtszeiten/Orte:  9.00 Uhr am Bahnhof Neuhausen
      weiter zur Dittersbacher Warte und
      Heidersdorfer Kirche, evtl. Rathaus

Teilnehmerpreis:   50,00 Euro pro Person für Fahrtkosten,
       Mittagessen und Kaffeetrinken

Öffnungszeiten der 
Pfarramtskanzlei Neuhausen

Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Erreichbarkeit: 037361 – 45249 / Fax – 50851
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de

Katholische Kirche
Gottesdienste finden im Mai wie folgt statt:

Sonnabend  06. Mai 17.00 Uhr  Neuhausen
Sonnabend  13. Mai 16.00 Uhr  Annaberg, St. Annen 
       Firmung
Sonnabend  20. Mai 17.00 Uhr  Neuhausen
Sonnabend  27. Mai 17.00 Uhr  Neuhausen
Pfingstsonntag  28. Mai 10.30 Uhr  Olbernhau
Pfingstmontag  29. Mai 10.00 Uhr  Marienberg
       Patronatsfest

Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen ein frohes, gesegnetes 
Pfingstfest.

Kirchgemeinde Kreuztanne

04.05.  14:15 Rentnerkreis 🏠
     Cämmerswalde

13.05.  19:30  Kreis Junge Erwachsene 🏠
     Cämmerswalde

Marktstraße 4 
09526 Olbernhau
info@bestattung-schubert.de

www.bestattung-schubert.de

E-MAIL

BÜRO

FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 –  
SEIT 2020 FÜR SIE IN OLBERNHAU.

ERREICHBAR

037360 
     6666 55

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs -
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.
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14.05.  10:00  Jubelkonfirmation / Abendmahl - Pf. Pohle 
     Cämmerswalde

17.05.  15:30  Mutti-Kind-Kreis 🏠
     Cämmerswalde
27.05.  20:00  Lobpreisabend „Loben und Bitten“ -
     Pf. Pohle und Band
🏠     Cämmerswalde

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda
www.kirchregion-kreuztanne.de
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, Martina.Breitkopf@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 
bzw. philipp.pohle@evlks.de

VEREINE geben bekannt
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NNeeuuhhaauusseenneerr
FEESSTTF

0022.. -- 0044.. JJuunnii 22002233
Freitag, 02.06.

19.00 Uhr Unternehmerstammtisch im Festzelt
21.00 Uhr Disko mit DJ

Samstag, 03.06.
10.00 Uhr öffentliche geführte Wanderung (10km)

„in der Spur der Alten“ Start am Skiraum
Friedrich Ebert Straße

14.30 Uhr Rückblick auf 100 Jahre Wintersport im Festzelt
15.30 Uhr Sportlerforum mit bekannten Top-Sportlern

20.30 Uhr Tanz mit

Sonntag, 04.06.

10.00 Uhr Frühschoppen mit den Friedebacher
Blasmusikanten mit Bierkrugstemmen

12.00 Uhr Start der Trainingsläufe Seifenkistenrennen
13.00 Uhr Wertungsläufe Seifenkistenrennen
15.00 Uhr Kinderfest mit dem ev. Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“

und der Wohnstätte Stiftung Münch Neuhausen

Täglich Festzeltbetrieb - Ausstellung zu 100 Jahre Wintersport im Rathaus
Samstag und Sonntag Karussell und Schießbuden
Sonntag Pony-Reiten und Hüpfburg der FFW

Touristinformation Neuhausen - 037361 159777 - tourismus@gemeinde-neuhausen.de

Special Guests: die Devil Dancer vom NCV
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Historisches
Der ungebührliche Brezelbäcker

(eine Geschichte aus dem Buch „Grenzsteine“ von Helga und 
Heinz Kaden)

Am Fuße des Schlossberges in Neuhausen findet man noch heu-
te einen Gebäudekomplex, in dem sich einstmals die Hofmühle 
befunden hat. Jahrhunderte wirkten hier die verschiedensten 
Müller, die neben ihrem Mahlgewerbe auch dafür zu sorgen hat-
ten, dass auf der Tafel der Herrschaft immer frische Backwaren 
bereitstanden.

Die Mühle besaß im 18. Jahrhundert 3 Gänge, ihre Geschichte 
reicht bis in das 15. Jahrhundert zurück. Das Anwesen gehörte 
zum Hofe, wurde an die Nutzer verpachtet und fiel bei fehlen-
den Nachkommen der Pächter immer wieder an die Schönbergs 
zurück. Es handelte sich damit um ein Lehen, daher bezeichnete 
man das Gelände früher auch oftmals als die Lehnmühle.

Erst zum Ende des 18. Jahrhunderts erwarb Johann Gottlob 
Kluge, ein Müller und Weißbäcker aus Deutschneudorf, für 2500 
Taler den Besitz käuflich. Wie seit Jahrhunderten den Pächtern, 
so schrieb man auch den späteren Besitzern der Hofmühle ihre 
Pflichten und Rechte genau vor. Schon 1442 war festgelegt, dass 
der Müller nur für die Tafel der Herrschaft backen durfte. An-
sonsten musste er vorrangig mit seiner Mühle das Mehl für die 
umliegenden Ortschaften und natürlich für die Herrschaft und 
das zum Schloß gehörende Gesinde mahlen. Auch das Malz 
für die herrschaftliche Bierbrauerei war zu liefern. Die Verträ-
ge zwischen Herrschaft und den jeweiligen Müllern waren so 
genau formuliert, dass über Jahrhunderte die Zusammenarbeit 
funktionierte. Doch plötzlich, im Jahre 1820, kommt es zu einer 
geharnischten Klage gegen den damaligen Müller, Leberecht 
Ulbricht, die einen jahrelangen Rechtsstreit einleitete. Als Klä-
ger tritt die Bäckerinnung in Sayda auf und verlangt, dass dem 
Müller Ulbricht aus Neuhausen das Backen von Brezeln verbo-
ten werde.

Nur Stadtbäcker nicht aber Dorfmüller seien berechtigt: „uffn 
Kauf backen.“ (für den Verkauf) Allein was die Herrschaft für 
ihre Tafel gebraucht, sei erlaubt, wird weiter ausgeführt, und 
dem Übeltäter vorgeworfen, er betreibe eine: „Störerei unseres 
Weißbäckerhandwerks“. Die Saydaer Innung verlangt, dem Ul-
bricht neben dem Verbot eine Strafe von 5 Talern aufzubrum-

men. Schwere Geschütze wegen einiger Brezeln, könnte man 
denken, wobei sich die Bäcker gar auf Festlegungen aus den 
Jahren 1442 berufen. Fast 400 Jahre alte Innungsgesetze, die zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts eigentlich ihre Gültigkeit verloren 
haben dürften, sollten ihre Klage untermauern.

Die Brezeln schienen jedoch immer noch eine wichtige Einnah-
mequelle in der Fastenzeit gewesen zu sein. Das Laugengebäck 
stammte aus der Zeit, als das Fasten noch sehr ernst genommen 
wurde und galt als ideales Stärkungsmittel für die Zeit des Ver-
zichts, es war fleischlos aber nahrhaft, und es schmeckte gut.
Breze leitet sich vom lateinischen bracchium (Arm) her. Die 
Form der Brezel soll die gekreuzten Arme eines Mönches beim 
Gebet versinnbildlichen. Auch in späteren Zeiten war in der 
jährlichen Fastenzeit mit den Brezeln ein gutes Geschäft zu ma-
chen. Von den Saydaer Bäckern erhielt einer jährlich reihum das 
Recht, zur Fastenzeit die Brezeln zu backen.

Bäcker hat es zur Zeit der Klage in Sayda sicher noch etliche 
gegeben, denn 1618 existierten beispielsweise 26 Bäckermeister 
in der Stadt. Der Neuhausener Müller jedoch nimmt weder das 
Verbot an noch zahlt der die 5 Taler. Im Gegenteil, er geht zum 
Angriff über und nimmt sich einen Advokaten. Der ebenfalls 
aus Neuhausen stammende Carl Moritz Beer stellt eine Liste 
von Argumenten zusammen, die beweisen sollten, dass die Say-
daer Bäckerinnung nicht das Recht habe, gegen Ulbricht zu kla-
gen. Es wird angeführt, der Müller habe von einem Verbot, dass 
im Umkreis von einer Meile keine Brezelbäckerei betrieben 
werden durfte, nichts gewusst. Weiter wird argumentiert, in der 
Nähe gäbe es noch weitere 7 Dorfmüller, die Weißbäckerei für 
den Verkauf ausübten. Seinen schlagkräftigsten Beweis für die 
Rechtmäßigkeit seines Handelns stellte ein alter Brezelschieber 
dar. Beim Kauf der Mühle habe Ulbricht das Gerät von seinem 
Vorgänger übernommen und damit sei bewiesen, dass schon im-
mer in der Hofmühle Brezelbacken erlaubt gewesen sei. Alle 
advokatischen Spitzfindigkeiten nützten dem ungebührlichen 
Brezelbäcker jedoch nichts. Nachdem etlicher Schriftverkehr 
hin und her gegangen war, erging an Meister Ulbricht am 14. 
April 1820 das landesherrliche Verbot. Außerdem hatte er die 
nicht unerheblichen Kosten des Verfahrens zu zahlen.

Doch Ulbricht ließ nicht locker. Nach drei Jahren wendete er 
sich direkt an den König und wurde aber abgewiesen. Nun führ-
te der standhafte Müller neben seinem Brezelschieber weitere 
Sachzeugen ins Feld. Den ältesten Einwohner rief er zur Hil-
fe und siehe da, es wurde ihm bestätigt, dass bereits 1767 und 
vorher in der Neuhausener Hofmühle jedes Jahr zur Fastenzeit 
Brezeln gebacken und verkauft worden seien. Wahrscheinlich 
wurde es dem königlichen Gericht zu dumm oder man sah das 
Überlebte der alten Innungsbestimmungen ein, am 5. Januar 
1825 erging endlich der Beschluss:

„ ... wenn durch die Aussagen der abgehörten Zeugen darge-
tan worden, dass in jenem Jahre und bereits vor dem Jahre 1767 
während der Fastenzeit in Neuhausen Brezeln gebacken wurden 
so begehren wie hiermit an euch, ihr wollet nunmehr …Verbot 
wieder aufheben und Ulbrichten während der Fastenzeit jedes 
Jahres am Brezelbacken zum Verkauf nicht hindern.  Daran ge-
schieht unsere Meinung.
Datum Dresden, am 5. Januar 1825.
Freiherr von Rochow…“

Die Saydaer Bäckerinnung wird das Urteil mit Unwillen auf-
genommen haben, musste sich aber letztendlich den Zeitläufen 
beugen. Die alten aus dem Mittelalter stammenden Innungsge-
setze waren überholt.
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Ortschronistin bittet um Mithilfe 

In einem Waldstück bei Neuhausen wurde dieser Gegenstand ge-
funden. Wer kann mir über diese Person (auf dem Gegenstand 
steht: Woldemar Trinks Neuhausen) und diesen Gegenstand etwas 
berichten?

Bitte alles, was Sie darüber wissen, an: 
neuhausen-ortschronistin@web.de 
oder per Telefon: 037361/145981

Vielen Dank.

Die Wilhelm-Walther-
Grundschule informiert:

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2024/25

Sehr geehrte Eltern,

Kinder, die bis zum 30. Juni 2024 das sechste Lebensjahr 
vollenden, sind durch die Eltern bei der Grundschule ihres 
Schulbezirkes anzumelden. Kinder, die das sechste Lebens-
jahr später vollenden, können angemeldet werden.

Bitte beachten Sie die gesetzlich vorgeschriebene Anmelde-
pflicht! Der Anmeldetermin für die Schulanfängerklasse 
2024/25 der Wilhelm-Walther-Grundschule ist 
Donnerstag, der 07.09.2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Sekretariat der Wilhelm-Walther-Grundschule.

S. Borrmann 
Schulleiterin

09544 Neuhausen/Erzgeb.,
OT Cämmerswalde, Hauptstraße 67
Tel.: 037327/1473, Fax: 037327/18004
Email: info@wilhelm-walther-gs.de

Neues aus der Oberschule 
„Bergstadtschule“ Sayda 

Spendenlauf
Es ist wieder soweit, am 09.05.2023, ab 10:50 Uhr, findet unser 
diesjähriger Spendenlauf statt. Die Schüler der Oberschule Say-
da rennen auf dem Sportplatz für das „Haus Nassau“. Für das 
Leibliche Wohl ist gesorgt. Über ihr Kommen und Ihre Unter-
stützung würden wir uns sehr freuen.

Der Schülerrat der Oberschule Sayda

„Wir stärken unsere Klasse“
Unter diesem Motto standen die zwei Tage vor den Osterferien 
für unsere 5. und 6. Klassen.

Zu Gast hatten wir Herrn Gillich von der Firma Pepe a Pipi 
aus Klasterac in Tschechien mit seinem internationalen Team. 
Herr Gillich ist Trainer im Olbernhauer Tennisclub e. V., sein an-
deres berufliches Standbein sind Schulprojekte, Teamtrainings, 
Animationsprogramme auf Stadtfesten und E- Bike-Touren im 
Erzgebirge. Auf die Idee zu diesem Projekt an unserer Schule 
kam unsere Biologielehrerin Frau Hegewald.

Schon vor Beginn der Veranstaltung war die Aufregung und Vor-
freude groß, als die Schüler die riesigen Hüpfburgen in der Turn-
halle stehen sahen.  Jede Klasse konnte ca. 2 Stunden im Parcours 
verbringen. Die Kinder hatten ausreichend Zeit, sich individuell 
in der Halle zu bewegen. Sie konnten sich an verschiedenen Sta-
tionen ausprobieren, kleine Wettkämpfe beim Bogenschießen ge-
stalten und natürlich viel hüpfen und sich austoben.

Im Team-Parcours konnten sich die Kinder in kleinen Gruppen 
beweisen. Zuerst musste jeder der Teilnehmer durch einen Hin-
dernis-Parcours innerhalb einer Hüpfburg, danach musste ein 
Kind aus der Riege ein Geschicklichkeitsspiel für sich gewin-
nen, es folgte ein Zielwerfen mit Ringen und Bällen und zum 
Schluss mussten alle Teammitglieder mit viel Kraft und gutem 
„Miteinander“ mit einem riesigen Tennisschläger einen Ball in 
ein „Ziel“ werfen.

Die 5. und 6. Klassen kamen mit hochroten Köpfen und strah-
lenden Gesichtern aus der Turnhalle. Die Gewinnerteams freu-
ten sich nach der Siegerehrung über ihre erfolgreiche Teamar-
beit. Alle waren begeistert von diesen besonderen Tagen.
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ Ihr Wohlbefinden ist 

unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Nutzen Sie auch unseren

 kostenlosen Schnuppertag!

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und 
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Tel.:  037360 698022
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01.05. Montag
Maiwanderung – Anwandern am Kammweg
10 Uhr- 9 km Länge, 9:30 Uhr- 15 km Länge, 8:30 Uhr-
25 km Länge, Start und Ziel: Bahnhof Neuhausen
anschließend ab 14.30 Uhr
Maibaumsetzen in Neuhausen 
und musikalischer Ausklang auf dem Affalterbacher Platz

 037361 159777

01.- Treff täglich 10 Uhr
08.05. Frühjahrswanderwoche 

„Rund um den Schwartenberg“
Informationen unter:  037361 159777

07.05. Sonntag, ab 10 Uhr
5. Hoftrödelmarkt an der Villa Hainberg
Hauptstr. 152, Cämmerswalde, Eintritt frei, 
Anmeldung für Stand erbeten unter:    0162 9087536

12.05. Freitag, 19.30 Uhr
„Believe“ – der andere Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Kirche Neuhausen, Thema: „Bist du beGEISTert?“

 037361 45249

13.05. Samstag, 11-16 Uhr
Schauglasblasen mit A. Böhm, Lauscha im 
Glashüttenmuseum Neuhausen  037361 50999

13.05. Samstag, 7:00 Uhr
16. Geführte grenzüberschreitende Wanderung
„Sayda – Mezibori“, ab Sayda Sport- und Begegnungsstätte
ca. 7:45 Uhr ab Neuhausen  037365 97222

13.05. Samstag, 10-17 Uhr
Clausnitzer Frühlingsmarkt
am Hofladen Clausnitz, Hauptstr.13
www.agrar-bergland-clausnitz.de  037327 83930

13.05. Samstag, 18 Uhr
„Banchetto Musicale“ auf Schloß Purschenstein
Mehr- Gänge- Menü mit Tänzen des Mittelalters und der 
Renaissance, Anmeldung unter:  037361 14080

17.05. Mittwoch, 14 Uhr
Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum „Theater
Variabel“ Olbernhau  037360 75797

18.05. Donnerstag, ab 10 Uhr
Himmelfahrt am Waldgasthof Bad Einsiedel
„7. Seiffener Pferdeäppel- Lotto“, Musik und Zelt,

Ponyreiten, Hüpfburg und 
Kinderkarussell  037362 879712

19.+ Freitag und Samstag, 10-17 Uhr
20.05. Tage des historischen Handwerks im Freilichtmuseum

Seiffen, Kinder- Mitmach- Werkstatt, Reifendrehen, Käserei, 
Zinn waschen, Spinnen, Weben, Klöppeln uvm.

 037362 8438

20.05. Samstag, 14 Uhr
Fliegerstammtisch – der FSV Schwartenberg e. V. lädt ein
in die „Gaststätte am Flugzeug“ Cämmerswalde, Vortrag:
R. Sperling: „Der Flugplatz Neu-Hardenberg - Marxwalde –
Neuhardenberg -  Die Geschichte des Flugplatzes und das 
Jagdfliegergeschwader 8 der NVA“  037327 7386

27.- Samstag bis Montag
29.05. 20. Blockhausen- Cup: Weltmeisterschaft im 

Kettensägenschnitzen in Blockhausen Dorfchemnitz
 037320 83969

29.05. Pfingstmontag
Deutscher Mühlentag:
Ölmühle Dörnthal  037360 6192
Mittelmühle Sayda/ Friedebach  037365 97222
Eisenhammer Dorfchemnitz  037320 1237


